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Nimm die Stunden wie sie kommen
1. Nimm die Stunden wie sie kommen.
    Niemand bringt sie dir zurück!
    Träume nicht von bess'ren Tagen,
    kurz ist das Glück!
    Tausend Blumen blüh'n am Wege,
    geh' nicht stolz daran vor bei!
    Such' nicht Rosen ohne Dornen, kurz ist der Mai!
    Schön ist das Leben, schön ist auch die Welt!
    Auch wenn zum Glück oft ein Stück dir noch fehlt:

2. Nimm die Stunden wie sie kommen.
    Freue dich an jedem Tag,
    denn du weißt nicht,
    was der Morgen bringen mag!
    Tausend Blumen blüh'n am Wege,
    geh' nicht stolz daran vor bei!
    Such' nicht Rosen ohne Dornen, kurz ist der Mai!
    Lang ist das Leben, kurz ist unser Glück!
    Nimm dir das Beste und schau nicht zurück: 

3. Nimm die Stunden wie sie kommen.
    Freu dich, wenn die Sonne scheint!
    Denke, daß man hier auf Erden lacht und auch weint!
    Du hast oft in deinem Leben
    Glück und Liebe schon versäumt!
    Du hast viel zu viel erwartet und nur geträumt!
    Schön ist das Leben, schön ist auch die Welt!
    Auch wenn zum Glück oft ein Stück dir noch fehlt:

4. Nimm die Stunden wie sie kommen,
    laß' nicht nutzlos sie vergehn, denke,
    daß auch hier auf Erden Wunder gescheh'n!


